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Liebe Leserinnen, liebe Leser Inhalt

Das Recht auf Selbstbestimmung gehört zu den Grundrechten

aller Völker und Staaten. Damit gemeint ist der Anspruch darauf,

frei bestimmen und entscheiden zu können. Selbstbestimmung

ist ein zentrales Anliegen älterer Menschen. Pro Senec-

tute nimmt die individuellen Bedürfnisse von Seniorinnen und

Senioren ernst. Jede einzelne Person soll

so lange wie möglich ein selbstbestimmtes

Leben führen können. Was bedeutet es

aber, wenn ein Mensch selber nicht mehr

realisiert, dass er mit seinen Handlungen
sich und andere gefährdet? Oder wenn er

Entwicklungen und Entlastungen von
betreuenden Angehörigen verhindert, die er

selber auch nutzen könnte? In einem
solchen Moment riskieren wir, trotz

Feinfühligkeit und Respekt vor unserem Gegenüber, das

Wohlbefinden für andere Menschen zu definieren und über sie zu

bestimmen.

Pro Senectute setzt sich dafür ein, dass Menschen in Würde

älter werden und möglichst lange im bekannten Umfeld und

den vertrauten vier Wänden wohnen können. Das vielfältige
Netzwerk von eigenen sowie aussenstehenden Dienstleistungen,

freiwillig aktiven Ortsvertretungen und festangestellten
Mitarbeitenden ermöglicht uns, eine hohe Abdeckung der

persönlichen Bedürfnisse zu erreichen. Menschen, die unter
existentiellen Nöten leiden, unterstützt Pro Senectute Kanton

Zürich mit adäquaten Mitteln.

Unsere Geschäftsstelle in Zürich - mit den regionalen Zweigstellen

- als Anlauf-, Beratungs- und Informationsstelle will sich

als führende Fach- und Dienstleistungsorganisation für alle

älteren Menschen im Kanton Zürich etablieren. Mit der

Neuausrichtung, für die sich die Stiftungsversammlung von Pro Senectute

Kanton Zürich im Juni entschieden hat, wollen wir mit

vielseitigen Angeboten den regionalen und lokalen Bedürfnissen

im Kanton Rechnung tragen. Angesprochen sind alle
Menschen ab dem 60. Lebensjahr.

Einen schönen Spätsommer und viel Lesevergnügen mit
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